Gebet - Teil 3: Das Gebetsleben des Herrn Jesus
Die Beziehung zum Vater
· Das Gebetsleben des Herrn Jesus kam aus einer innigen Beziehung zu seinem Vater.
· Er kannte den Vater und der Vater kannte Ihn, sie waren eins, wesensgleich (Joh. 10,14-15.30).
· Bereits als Kind sagte der Herr Jesus: Ich muss in dem sein, was meines Vaters ist (Luk. 2,49).
· Wichtige Voraussetzung: Den Vater kennen; Seine Wünsche zu unseren Wünschen machen!
Das Gebetsleben des Herrn Jesus
· Der Herr Jesus zog sich immer wieder bewusst zurück fürs Gebet (z.B. Luk. 5,15-16). Er bevorzugte einsame Orte, oft in den Bergen. Er stand auf, als es noch sehr dunkel war, um zu beten (Mark. 1,35).
· Der Herr Jesus bereitete wichtige Entscheidungen im Gebet vor (z.B. Wahl der Apostel; Luk. 6,12).
· Der Herr Jesus fastete 40 Tage in der Wüste, bevor Er vor Satan versucht wurde (Matth. 4,2).
· Der Herr Jesus betete, als der Heilige Geist auf Ihn herab stieg (Luk. 3,21); Er betete, als Er verklärt wurde (Luk. 9,28-29). Seine Bestätigung und Verherrlichung folgte auf das Gebet.
· Der Herr Jesus betete vor Lehrgesprächen (Luk. 9,18), vor der Verkündigung (Mark. 1,35), während seinen Predigten (Matth. 11,25-26; Joh. 14,16), bei Heilungen (Mark. 7,34; Joh. 11,41) und nach vollen Tagen des Dienstes (Luk. 5,15). Er war in ständiger Verbindung mit dem Vater.
· Der Herr Jesus betete vor dem Essen (z.B. Speisung der 5000; Joh. 6,11), ebenso bei der Einsetzung des Abendmahls (Mark. 14,22-23; Luk. 22,17-19).
· Der Herr Jesus betete vor seiner Verhaftung, Er betete am Kreuz und Er betete vor seiner Himmelfahrt (Luk. 22,40-45; 23,34+46; 24,50-51; vgl. Hebr. 5,7 = Bitten und Flehen unter Tränen => Erhörung).
· Fazit: Der Herr Jesus hatte immer Zeit fürs Gebet! Sind wir bereit, früh aufzustehen, uns bewusst zurückzuziehen fürs Gebet? Beten wir vor wichtigen Entscheidungen? In Versuchungen? Wenn der Weg ans Kreuz führt? Vor, während und nach unserem Dienst? Dann beten wir Christus gemäss!
Die Inhalte der Gebete des Herrn Jesus
· Der Herr Jesus betete für seine Jünger: Er bat um den Heiligen Geist als Beistand für sie (Joh. 14,16-17). Er betete für Petrus, als Satan ihn begehrte, dass sein Glaube nicht aufhöre und dass er nach seiner Umkehr die Brüder stärke (Luk. 22,32). 
· Das Gebet in Johannes 17 für die Jünger und für die Gemeinde: Um Gotteserkenntnis; um Bewahrung vor dem Bösen; um Heiligung in Gottes Wort; um Einheit; dass die Seinen dort seien, wo Er ist.
· Der Herr Jesus betete für die Menschen: Er betete vor oder nach seinen Predigten (für sein Volk, für die Verlorenen). Er betete für die Kinder (Matth. 19,13).
· Gebet für die Feinde: Er betete für die Übeltäter (Jes. 53,12; vgl. die Bekehrung des Schächers am Kreuz); Er betete für diejenigen, die Ihn gekreuzigt hatten (Luk. 23,34).
· Der Herr Jesus betete für die Verherrlichung des Vaters: Er betete, dass in seinem Leiden der Vater verherrlicht werde (Joh. 12,27-28) und dass Er verherrlicht werde (Joh. 17,4-5). Er betetet vor der Auferweckung Lazarus, damit die Menge glaubte (Joh. 11,41-43). Er pries den Vater, dass Er den Unmündigen das Evangelium geoffenbart hatte und es den Weisen verborgen hielt (Luk. 10,21).
· Der Herr Jesus betete in seiner grössten Not: Er betete am Kreuz (Luk. 23,34+46). Er betete im Garten Gethsemane, im Wissen, was Ihn erwartete (Luk. 22,41-45). Trotzdem sprach Er angesichts seines Todes und der Trennung vom Vater die Worte aus: Nicht mein, sondern dein Wille geschehe!
· Fazit: Lernen wir von den Gebetsanliegen des Herrn Jesus für die Kinder Gottes! Lernen wir, für die Verlorenen zu beten, sogar für Widersacher! Lernen wir Gottes Ehre in unseren Gebeten über alles zu stellen! Lernen wir in den grössten Nöten zu beten und trotzdem zu sagen: Dein Wille geschehe!
Die Lehre des Herrn Jesus über das Gebet
· Der Herr Jesus sprach in seinen Predigten sehr oft über das Gebet (rund 40 Stellen).
· Verheissungen, dass Gott Gebete erhört (Joh. 14,13-14; 16,23-24; Matth. 7,7-11).
· Die Bedingungen: Im Namen des Herrn Jesus beten (gemäss Seinem Willen); in Ihm bleiben (Joh. 15,7); Frucht bringen, die der Vater für uns vorbereitet (Joh. 15,16); Glauben (Matth. 21,21-22).
· Eine besondere Verheissung der Erhörung liegt auf dem gemeinsame Gebet (Matth. 18,19).
· Wichtigkeit des demütigen, ehrlichen Gebets: Selbstgerechte Gebete und grosse Worte waren dem Herrn ein Gräuel (Matth. 23,14), dagegen schätzte Er die Gebete im Verborgenen (Matth. 6,5-8).
· Beispiele: Das Gebet des selbstgerechten Pharisäers und des demütigen Zöllners (Luk. 18,9-14); das Gebet des verlorenen Sohnes und des selbstgerechten älteren Sohnes (Luk. 15,18-30).
· Ausdauer im Gebet/Allezeit beten: Vgl. das Gleichnis der Witwe, die den ungerechten Richter bestürmte, bis er ihr Recht verschaffte. Wie viel mehr wird unser gerechte Gott das tun (Luk. 18,1-8)?
· Vergebensbereit beten: Vergeben im Hinblick auf erhörliches Beten (Mark. 11,25)!
· Einige Gebetsanliegen, die der Herr Jesus nannte:
· Fürbitte für uns feindlich gesinnte Menschen, für solche, die uns beleidigen (Matth. 5,44; Luk. 6,28)
· Bitte um die Stillung unserer durstigen Seele (Joh. 4,10)
· Bitte, dass der Herr der Ernte Arbeiter in seine Ernte sendet (Matth. 9,38)
· Wachen und beten, um nicht in Versuchung zu geraten (Mark. 14,38)
· Im Hinblick auf die Endzeit beten (gewürdigt werden, dem zu entfliehen; Luk. 21,36; Mark. 13,33)
· Das Vater unser-Gebet (Luk. 11,1-4; Matth. 6,9-13): Den Vater anrufen (Er ist dein liebender Vater! Er hat alle Macht! Ihn rufen wir an); Priorität: Dein Name, Dein Reich, Dein Wille (Gottes Ehre zuerst); Bitte um die alltäglichen Bedärfnisse; Bitte um Vergebung (auch bitten, dass der Vater uns hilft, anderen zu vergeben); Bitte um Bewahrung vor Versuchungen und Erlösung von allem Bösen.
· Das Anliegen aus Lukas 11,1: Herr, lehre uns beten! Ein sehr hilfreiches Gebet (vgl. Auch Röm. 8,26: Der Heilige Geist hilft uns zu beten, wie es sich gebührt und leitet uns).
· Fazit: Lernen wir dem Willen des Vaters gemäss beten, ehrlich, demütig, ausdauernd, gemeinsam und mit vergebungsbereitem Herzen zu beten! Lernen wir für die Anliegen zu beten, für die der Herr Jesus gebetet hat (siehe Auflistung oben)!
Schluss
· Der Herr Jesus ist mit Sicherheit das beste Vorbild des Gebets. Er war in einer vollkommenen Herzensbeziehung mit seinem Vater verbunden. Suchen wir diese Herzensbeziehung!
· [bookmark: _GoBack]Zusage aus Hebräer 9,24: Der Herr Jesus hat nicht aufgehört, für uns einzustehen. Er erscheint als Fürsprecher und als barmherziger Hohepriester für uns vor dem Vater!
